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Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Pofl⸗xekale 
Eingang: Blaupengaffe No. 385. 


No. 278, 


Sonnab 


2 RE?! 


end, den 22. Nopember. 1842. 


Sonntag, den 28. November 1847, (Erſter Advent) predigen 

in nachbenannten Kirchen: 2 . 
St. Marien. Um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Herr Confiſtorial⸗ 
Rath und Superintendent Dr. Bresler. Um 2 Uhr Herr Pred⸗Amts⸗Cand. 


Kahle. Donnerstag, den 2. December, Wochenpredigt Herr Pred.⸗Amts⸗ 
Cand. Fuchs. Anfang 9 Uhr. 8 ; : 
Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachm. Herr Vicar. Boldt. 
Et. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. zu Uhr. Nachmittag Herr 
Dice, Hepner. Sonnabend, den 27. Novemder, Mittags 127 Uhr, Beichte. 
Donnerſtag, d. 2. December, Wochenpredigt Herr Diak. Hepner. Anfang 9 Uhr. 

St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
Herr Vic. Wyczynki. Anfang 33 Uhr. 

St. Cetharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mittag 
Herr Archiv. Schnaaſe. Nachmittag Herr Diac. Wemmer. Mittwoch, den 
1. December, Wochenpredigt Herr Paftor Borkoweki. Anfang um 8 hr. 

Carmeliter. Vormittag Herr Vicar. Vorloff. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalski. Deutſch. Anfang 34 Uhr. 

Heil. Geiſt. Vormittag Herr Preb.⸗Amts⸗Eandidat v. Duisburg. Anfang 117 Uhr. 

St. Brigitta. Vormittag Herr Vic. Wroblewski. Nachmittag Herr Pfarrer Biebag. 

St. Berri und Pauli. Bormittag Herr Pred. Böck. Anfang 9 Uhr. > 

St. Trinitatis. Vormittag Her Pred. Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr, Nachmittag 
1 Blech. Sonnabend, den 27. November, Mittags 1274 Uhr, 

te. 


St Annen. Vormittag Herr Bred. Mrongobius. Polniſih. 
Eugliſche Kirche. Vormittag Herr Pred. Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 
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St. Eliſabeth. Herr Diviſtenaprediger Dr. Kahle. Anfang 915 Uhr. Communton. 
; Sonnabend, den 27. November, Beichtvorbereitung Herr Diviſtonsprediger 
8 e Anfang 2 855 e e 25 | i 
t. Barbura. Bormittag Herr Pred. Karmann. Nachmittag Pred. Oehlſchläger. 
Sonnabend, den 275 November, Nachmittag 3 Uhr, Hach e 1 
1. December, Wochenpredigt Herr Pred. Karmann. Anfang um 9 Uhr. 
St. Bartholomä. Vormittag um 2 Uhr Herr Baſtor Fromm und Nachmittag um 
2 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Braunſchweig Beichte 8:5 Uhr und Sonn⸗ 
abend um 1 Uhr. Donnerſtag, den 2. December, Wochenpredigt Herr Paſtor 
Fromm. Anfang um 8 Uhr. 
St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blech. 


Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Die Beichte 


halb 9 Uhr u. Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. 
Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Anfang 
9 Uhr. Beichte 84 Uhr. f 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag err Pfarrer Brill. f 
Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weih. Anfang 10 Uhr. 


... — rii. s .... 
1. Heil. Geiſi⸗Kirche. Morgens 9 Uhr. Chriſt⸗katholiſche Gemeinde. Pre⸗ 
digt geleſen — weitere Prüfung des neuen Geſangbuches. 


2. In der evangeliſch⸗lutheriſchen Kirche, Hintergaſſe, predigt Vormittags 9 Uhr 
Nachm. 23 Uhr u. Donnerſtag Abends 6 Uhr, Freitag Ab. 6 U. H. Dr. Kniewel. 


—— nn nennt mn 


nen nn nn, 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 25. und 26. November 1847. 


Herr Kaufmann Kadiſch aus Berlin, log. im Engliſchen Haufe, Die Herren 
Kaufleute Schühlke aus Stettin, Claſſen aus Königsberg, Herr Particulier Arndt 
aus Breslau, Herr Fabrikbeſitzer Lübens aus Berlin, logiren im Hotel du Nord. 
Herr Prediger Jarpitz und Herr Lehrer Flicker aus Gumbinnen, a Kaufmann 
Herold aus Kranz, log. im Deutſchen Haufe. Herr Guts beſitzer v. Frankenſtein 
nebſt Frau Gemahlin aus Korſchkay, die Herren Ober⸗Aentleute Salbach aus 


Reuguth, Treubrodt nebſt Herrin Sohn aus Zankenzin, Herr Kaufmann Lothner aus 


Mainz, log. in Schmelzers Hotel (früher 3 Mohren). Herr Particukier v. Zitzwitz 
aus Lauenburg, Herr Gutsbeſitzer Tronhöfer aus Garzigau, log im Hotel de Thorn. 
———— — —— —-—„ Era ann. 

Bekanntmachung. — 
3. Der hieſige Handlungsgehilfe Carl Gotthilf Lebrecht Fuchs und deſſen 
Braut, die für großlährig erklärte Jungfrau Mathilde Emilie Wolff haben, beſage 
des am 27. October d. J. gerichtlich geſchloſſenen Ehevertrages, die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes für die zon ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 

Danzig, den 28. October 1847. \ 0 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
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4. Aecſelgende Stack e Purer Balladen bei Neufabrwaß 
ſollen in einen ae | ee 
T1111 rn 
r vom 1. Januar ab auf 6 Jahre, in Pacht ausgeboten wer⸗ 


A. No. 2. 4 Morgen Magdek. S 
A. No. 2. 4 % ; 5. ; * 22 
A. No. 3. 4 : . 8 
A. No. 4. 4 - 5 2 f 
A. NI. 5. 14 : 2 
A. Ne. 6. 4 , , S 5 
A. No. 7. 34 : SE 
A. No. 8. 53 2 . S2 


35 
3 
2 

D 
* 


. * . 4 STB 2 
me d 37 Morgen Magdeb., welche mehr oder weniger mit Ballaſt befahren und 
urbar ſind. 

Ferner an noch nicht mit Ballaſt befahrenem Weidelande, nach Abzug der 
offentlichen Wege: 
59 Morg. 81 [IR. 


Ki; . . . 0 42 * 18 * 
P 
zuſammen: . 144 Morg. 50 [IR. 
Die Bedingungen find auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. . 
Danzig, den 10. November 1847. g 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
5. Freitag, den 17. December c., Vormittags 11 Uhr, ſollen in der Behaufung 
des Hofbeſitzers Herm Töws zu Bröskerfelde mehrere, zum Renate Töwſchen Nach⸗ 
laſſe gehörige Gegenſtände, als Haus⸗ und Wirthſchaftsgeräthe, Wäſche und Klei⸗ 
dungsſtücke, ſowie eine ſichtene Schlafkommode, 2 Unterbetten und einige Stücke 
Garn, öffentlich, gegen Baarzahlung, verſteigert werden, wozu Kaufluſtige einladet 
Marienburg, den 18. November 1847. Lemke, 
im Auftrage des Königl. Land⸗ und Stadtgerichts. N 
6. Sonnabend, den 18. k. M., Vormittags 9 Uhr, ſollen auf dem Hofe des 
Maſchinen⸗Bauers Reimer hier (früher Gaſthof zur Stadt Marienburg) ſechs Ach⸗ 
tel fichten Klobenholz, ferner an demſelben Tage vor der Behauſung des Züchners 
Nagel hier, mehrere Gegenſtände, beſtehend aus Kleidungsſtücken, Meubeln, Haus⸗ 
und Wirthſchaftsgeräthen, öffentlich, gegen Baarzahlung verſteigert werden, wozu 
Kaufluſtige einladet 
Marienburg, den 18. November 1847. Lemke, 
im Auftrage des Königl. Land⸗ und Stadtgerichts. 
5 da) 
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. CCC rt a rn er 
7. In der Mitternacht dom 25. zum 26. d. M. endete Fräulein Catsline Keins ihr 
frommes Leben zum Leidweſen ihrer Freunde an Freundinnen und beweint von Vie⸗ 
len, denen fie im Leben Wohlthaten erzeigte. Dieſe Anzeige widme ich allen ihren 
Bekannten in Stelle beſonderer Meldungen. f i 
Danzig, den 26. November 1847. Carl Benz. Richter, 
Teſtaments⸗Executor. 


kLiterarfſche A u 0 e . 
3. In der Gerhardſchen Buchhandlung ie jo eben erſchie⸗ 


nen ein beſonderer Abdruck aus der Danziger Allgemeinen politiſchen Zeitung: 


Die Staͤdteordnung als Vorbild einer künftigen 


Staatsordnung. Rede zur Erinnerung an die Verleihung der Städte⸗ 
ordnung am 19. November 1847, gehalten von Dr. Grübnau. Pteis 4 Sgr. 


Je 


An 8 
9. Bei D. Anhuth, se No. 432., iſt fo eben eingetroffen: 
1 * IR nk 
Sibylle von Vincennes. 


Letzte Bekeuntniſſe einer berühmten Kartenſchlagerin, enthaltend: die Kunſt, aus 
den Karten die Zukunft vorherzuſagen, nebſt Auseinanderſetzung der Gründe, wes⸗ 
halb dergleichen Wahrſagungen in den meiſten Fällen eintreffen müſſen. Zur Er- 
heiterung in müßigen Stunden u. geſelligen Kreiſen herausgegeben von Dr Kaliſch. 
Mit einer Kartentabelle. Neue Ausgabe. 8. Broch. 1847. 10 Sgr. 
Der Verfaſſer lehrt hierin die Kunſt des Kartenſchlagens gründlich, und 
verdient deshalb Dank; denn daß dies harmloſe Werkchen den Aberglauben fordere, 
wird Niemand im Ernft behaupten wollen noch konnen. Es diene daher zur Ber 
luſtigung in geſelligen Kreiſen, und dieſen Zweck wird es gewiß erfüllen. 
Schnell u. richtigſprechend franzöſiſch u. engliſch zu lernen: 


10. 
Bei B. Kabus, Lanuggaſſe 515., das zweite Haus von der Bentlergaſſe, iſt zu haben: 


Der ſchnell und richtig ſprechende Franzoſe, 
oder leicht faßliche Anleitung zur Erlernung der franzöſiſchen Sprache 
a ohne Lehrer in zwanzig keetlenen. 
Von F. Sorcier. ; 
3te vermehrte Auflage. Brochirt 75 far. 


Der gewandte Englaͤnder, 
oder Anleitung die engliſche Sprache auf praktiſchem Wege 
in ſehr kurzer Zeit zu erlernen. 
Von John Duglas. 
. AT1dtke Auflage. Brochirt 74 for. 


* 


— 
— 
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1. , K. G. Homann's mung. uud Bushandiung, Iupengafe 
No. 598 iſt 3 unſt er Buchhandlung, Jopengaſſe 


Der Fruchtgewinn beim Obſtbau 
R z über das Doppelte erhöht. 
Eine Anweiſung zur Erreichung dieſes Zweckes durch geeignete, mit pomologiſch⸗ 
wiſſenſchaftlicher Kenntniß eingerichtete Anpflanzungen der ſchmackhafteſten und 
tragbarſten Obſtſorten. Bei der Anlegung neuer Obſtplautagen und Gärten. — 
Bei ſchon mit alten Obſtbäumen beftandenen Gärten durch Einſchiebung der vor⸗ 
züglichſten Sorten, ohne Ausrodung und großen Verluſt der Früchte des ſchon 
tragbaren Beſtandes. — Bei der Beſetzung der Chauſſeen, Landſtraßen und Kom⸗ 
munikationswege. Nebſt einem Verzeichniſſe der jedem Obſtliebhaber empfehlens⸗ 
wertheſten Sorten und einer Warnung vor den namhaft gemachten ſchlechtern. 
Von Georg Carl Ludwig Hempel, Paſtor in Zedlitz, Director eines po⸗ 
molog. Inſtituts daſelbſt u. ſ. w. 3. broch. 1816 Bogen. Preis 18 Nor. 
1 Leipzig, Baumgärtnerſche Buchhandlung. 
12. Karte der Schweiz it Bezeichnung des Sonderbundes. 


Preis 5 Sgr. bei B. Kabus, Langgaſſe No. 515. 


. u 
13. Meine Niederlassung hieselbst als praetischer Arzt, Wundarzt und 
Geburtshelfer zeige ich hiemit ergebenst an. 2 = 
Praust, am 15. November 1647. Dr, H. Th. Wiedemann. 
14. Ich erlaube mir den rerehrten Freunden der Muſik ergebenft anzuzeigen, 
daß die erſte meiner Quartett⸗Unterhaltungen heute, den 27. November, Abends 
64 Uhr, im Saale des Gewerbehauſes hieſeldſt ſtattfinden wird, nab werden folgen⸗ 
de Quartette zum Vortrage kommen: N * 
Quartett von J. Haydn, B-dur, Cah. 17. 
Quartett von L. v. Beethoven, F. dur. op. 18. No. 1. 
Quartett von Felir Mendelſohn⸗Bartholdy, D. dur. ER 
1 Sub ſeriptions⸗Preiſe a 15 ſgr. find in der Gerhard'ſchen Buchhand⸗ 
lung zu haben. . a x . 
P Au der Kaffe koſtet das Billet 20 far. Aug. Deneke, 
ra + Mufifs Director, 
15. Anträge zur Berſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner 7 7055 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren im Denziger Polizei⸗ 
Bezirke, ſowie zur Lebeneverficherung bei der Londoner Pelican⸗Sompagnie werden 
angenommen von 45 Alex. Gibſone, Woll webergaſſe Ro. 1991. 
16. Aufträge für die deatſche Lebens verſicherungs⸗Geſellſchaft in Lübeck, welche 
auch auf Leibrenten, Wittwen⸗Gehalte und Penfionen zeichnet, werden Hundegaſſe 
No. 286. angenommen, wo die neuen Statuten h zu Ye) find, 
a SER ernecke. 
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17. Unſer beliebter Komiker und Regiſſeur Herr Stotz hat während der 
langwierigen Krankheit des Herrn Director Gense die Leitung des hieſigen Theaters 
Inſtituts nicht nur bereitwillig übernommen, ſondern auch zur vollſtändigen 
Zufriedenheit des interefſirenden Publikums durchgeführt. — Dem Biedermanne 
ſei dafür der Dank aller Kunſtfreunde dargebracht. 

18. Indem ich mir erlaube den Bewohnern der Stadt und Umgegend die Ans 
zeige zu machen, daß meine orthopädiſche Anſtalt jetzt vollſtandig eingerichtet iſt, 
bemerke ich gleichzeitig, daß Unbemittelten eine unentgeldliche Behandlung in den Nach⸗ 
mittags ſtunden von 3 bis 4 Uhr ſehr gern zu Theil werden wird. g 

Danzig, den 23. November 1847. : Bat 
5 Dr. Nolla u. 


19. Die Berlinifche | 
| Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt 
verſichert Gebäude, Mobilien, Woaren und Gegenſtände aller Art zu den billigſten 
Prämien. Alfred Keinick, Haupt⸗Agent, 
Brodbänkengaſſe 667. 

20. Heute zum Frühſtück Schweinebraten u. Silz a Portion 2 Sgr. in der Früh⸗ 
ſtücksſtube gr. een 
a: Zum Garniren aller Arten Stickereien, w. a. z. Waſchen und Färben der 
n empfiehlt ſich J. Beuge, Handſchuhmacher, 1. Damm 1115. 
22. Ein brauner Hühnerhund mit weißer Ke le und Füßen iſt entlaufen: wer 
denſelben ten Steindamm No. 394. abliefert, erhält eine angemeſſene Belohnung 
Vor dem Ankaufe wird gewarnt. : 

23. Die Herrlichſchen Grundküde Poggenpfuhl No. 271. 72. bis 275. u. das 
Holzfeld nebſt Schopp. find z. verkauf. Das Haus 272., welches der Hauptm. Niehr 
bewohnt hat iſt ſogleich oder zu Oſtern 1848, nebſt Sallung für 2 Pferde zu verm. 
auch find die Holzſchoppen zum Aufſchütten von Kohlen, Torf oder zum Exerciren für 
Militair zu benutzen. Näheres Heil. Geiſtgaſſe 935. N 

24. Golvſchmiedegaſſe 1098. iſt ein tafelförmiges Pie billig zu vermieth. 
25. Meines vorgerückten Alters wegen bin ich Willens mein in Blumſtein, 
im großen Marienburger Werder, 7 Meile von Marienburg, belegenes ſchaarwerk⸗ 
freies Grundſtück mit 4 Hufen 15 Morgen culmiſch, beſten Landes, womit 35 Mor⸗ 
gen mit Winterſaat beſtellt ſind; nebſt den dazu sehörigen Wohn: und neuen Wirth⸗ 
ſchaftsgebäͤuden und einer Kathe, mit vollſtändigem lebendem u. todtem, oder auch 
ohne Inbventarium, aus freier Hand zu verkaufen. Die Hälfte des Kaufgeldes kann, 
wenn es gewünſcht wird, darauf ſtehen bleiben. Kaufluſtige belleben ſich dieſerhalb 
bei mir einzufinden. Wichmann. 

Blumſtein, den 26. November 1847. a 

26. Bei ſeiner Rückteiſe nach St. Petersburg ſagt allen ſeinen Freunden und 
Bekannten ein herzliches Lebewohl. Ferd. Ludw. Jäger. 

> 500 Rthlr. werden zur erſten Stelle gegen pupillariſche Sicherheit ge- 
ſucht Matzkauſchegaſſe No. 418. 
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ha Mar Mer? 7! 8 Eren N 
BEER RER ET 
& Weihnachts⸗Ausſtellungen re 
Ein Nippes⸗Sachen, Holzgalanferie-Arbeitd: Me 
2% käͤſtchen, Kinderſpielwaaren u. nüßtichen * 


* | Gegenſtaͤnden. — 

* Wir zeigen hledurch ergebenſt an, daß außer unſern jetzt ſehr reich, 54 
Jbaltig aſſortirten Lagern in Glas, Fayence, kurzen Waaren und engliſchen T. 
4 Strickgarnen auch die von uns im In⸗ und Auslande perſönlich gewähl⸗ Mer 
2 gen Damen⸗Atheitskäſtchen von der kleinſten bis zur größten Sorte in grau "MR 
2 Ahorn » weiß Ahorn, Kirſchholz, Cederholz pp., fo wie Kinderſpielwaaren Mer 
= und neueften Nippes⸗Sachen in dieſen Tagen eingetroffen, welche wir, (u 
mit Beifügung vieler anderer zu Weihnachtsgeſchenken paſſenden nützli⸗ Mer 
8 chen Gegenſtänden von heute ab zur gefälligen Anſicht und etwaigen Aus⸗ "MR 
a wahl eines hochgeehrten Publikums Langgaſſe 374. und Schnüſfelmarkt * 

638. in eigends dazu eingerichteten Zimmern aufgeſtellt haben; 85 
| Piltz & Czarnecki. 7 

SEN eee 
VVT 
29. Einem hochgeehrten Publikum hiemit die ergebene Anzeige, daß ich mit gutem 
Geſinde verſehen bin; auch ſuchen zwei enſtändige Mädchen ein Unterkommen in 
einem Ladengeſchaͤft. Barta, Geſiadevermietherin, Altſtädtſch. Graben 462. 
7777TFFFCFCFCFCCCCCCCcCcCC0cc ELF TENET TE 
* 30. Die Preussische National-Versicherungs- # 


4 Gesellschaft in Steitin 25 
2 mit einem Grundeapital von > 
= drei Millionen Thalesn : *% 


* 


8 empfiehlt hiedurch zur Uebernahme von Versicherungen gegen 
Feuersgefahr auf Gebäude, Mobilien, Getreide, Waaren aller Art, 3% 
* Schiffe im Winter-Lager „ während des * 


3% Baues, zu den billigsten Prämien und fertigt die Policen sogleich * 
3% aus — der Haupt-Agent A. 3. Wendt, 3 
* Heil. Geistgasse 978., gegeniiber der Nuhgasse. + 
777%TCbCõͤõ IE BIETER TERROR TE TENETETEREDEORLEN IE 
31. 1 Fenſter⸗Hausthüre wird erſten Steindamm 371. zu kaufen gewünfcht, 
32. Capitalieu von verſchiedenen Größen find zu begeben Heil. Geiſtg. 924. 
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33. An Adreſſe H. Z. zu No. 27. des Intelligenzblatts No. 271. Die ge⸗ 
wünſchte Erklärung liegt ſchon ſeit dem 23. d. M. im Königl. Intelligenz⸗Com⸗ 
toir zur Empfangnahme bereit. ? 


2. Der 22. Anhang unſeres Catalogs iſt erſchienen 
u. für 23 Sgr zu haben. Er enthält die Titel der feit Jahresfriſt angeſchafften 
Werke don No. 7727. bis No. 7913. worunter von Anderſen 4, von Dumas 11, 
von der Düringäfeld u. Carlen 3, von James 6 Werke, von der Gräfin Hahn der 
Levin und ihrer Gegnerin der bekannten F. L. die Diogena, vom neuen Pitaval den 
8. bis 12, Theil und viele andere belletriſtiſche Werke erſten Rauges. Ein Werk 
koſtet übrigens pro Jahr, Vierteljahr und Monat 45, 20 und 3 Sgr. und wird 
beim Jahresabonnement auf Journale gratis dazugegeben. 

Die Schnaaſeſche Leihbidliothek, Langenmarkt 435. 
35. Kumſtgaſſe 1073. werden Aufträge für Tanz ⸗Klavierſpiel und Stimmen 
von Pianofertes entgegengenommen und gegen ſolides Honarar ausgeführt. Früher 
Glockenthor. Eng, Hautboiſt. 


8 Das Sargmagazin im Hauothor No. 1869. empfiehlt bei vorkommen⸗ 


3 * 
den Fällen alle Gattungen eichener und fich tener Särge 


Moritz Sturtz. 
F 

37. 8 2 Rehlr. Belohnun a 
Demjenigen, der eine braungeflekte alte Hühnerhündin, welche den 25. auf dem 
2ten Damm abhänden gekommen, Frauengaſſe No. 899. abliefert. 
38. Ein im Tuch⸗ und Getreidegeſchäft beſtens empfohlener, der polniſchen Spra⸗ 
he mächtiger Gehilfe ſucht ein baldiges Unterkommen. Nähere Nachricht bei der 
Redaktion dieſes Blattes. 


2. Marmorfabrik des Herrn Thuſt. 
Vielſeitigen Anfragen zu genügen erlaube ich 
mir anzuzeigen, daß polirte Marmor⸗Grabſteinplat⸗ 
ten von 3 rtl. an und der gehauene vergoldete Buch⸗ 
ſtabe zu J Zoll Hohe a 1½ far. berechnet wird. 
Emil Bach, Vorſtaͤdtſchen Graben 2080. 


4, Ein Logis von 3 bis 4 Zimmern, Küche 1c. auf einer Flur, in der Gegend 
von der Hundes bis incl. der Heil. Geiſtgaſſe gelegen, wird von einem ruhigen kin⸗ 
derloſen Ehepaar zu Oſtern zu miethen gewünſcht. Nachricht darüber Heil. Geiſtg. 
1010. bei E. Lampe abzugeben. 


u ene an bequeme Reiſegelegenheit n Stettin 
6 hebe, am bequeme Reiſegelegenheit aas Stettin m 
— Erſte Beilage. 


i 


Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No 278. Sonnabend . den 27. November 1847. 
—— —— — 


42. Sonntag, den 28. November 1847, 
5 rande Matinée musicale y 
x der Bieliniften Gebrüder Senteck 
unter gütigſter Mitwfrlung der Opern⸗Sängetin Fräulein Köhler, der Fräulein Tantz, 
| der Herren Neumüller, Klar und Braun, 
im Saale des Gewerbes Haufes. 
˖ rogramm. f f n 
1) Doppel⸗Concert für 2 Violinen von Kalliwoda, vorgetragen von Theodor und 
Wilhelm Senteck, g a . 
2) das Meer hat feine Perlen, Lied von Tieſſen, geſungen von Fräulein Köhler, 
begleitet von den Herren Klar und Braun, ? 
3) Air Militair varie für die Violine von Prume, vorget. von Theodor Senteck, 
4) Doppel⸗Concert für 2 Violinen aus der Oper „die Stumme von Portici- von 
Beneſch und Proch, vorgetragen von den Gebrüdern Senteck, 7 
5) das Wörtchen „Nas, von Saphir, zeſprochen von Fräulein Tantz, 
6) des Jägers Haus, Lied von Storch, geſungen von Herrn Neumüller, 
7). Souvenir d'Amerique, Jankee deodle, Variations⸗Bourles ke für die Vio⸗ 
line von Vieuxtemps, vorgetragen von Theodor Senteck. f 
Billets zu 10 Sgr. ſind in der Muſikalien⸗Handlung des Herrn Nötzel, Heil. 
Geiſigaſſe No. 1021., fo wie auch bei Herrn Gerhard, Lauggaſſe No. 400., zu 
haben. An der Kaſſe 15 Sgr. Anfang Mittags halb 12 Uhr. 8 
KKK EEE RE RER SESETESELERERETEREFEN 
. 43 Deutſches Haus... 5 
35 Mein aus der fürſtlich Sondershauſenſchen Hoffüche engagirter, ſehr tüch⸗ J 
>, tiger und gewandter Koch iſt bereits eingetroffen und hat mich durch ganz aus⸗ 
„x gezeichnete Leiſtungen in feinem Fache überzeugt, daß ich eine glückl. Wahl getroffen. 
= Vom 1. December d. J. ab wird in meinem Hotel, Mittags 1 Uhr, 
2 Table dhöte und zu jeder Tageszeit 3 la Carte geſpeiſt. Ich nehme mir 
2c die Ehre zu einem zahlreichen Abonnement ergebenſt einzuladen, indem ich ver: 
38 ſichere ganz vorzügliche, ſchmackhafte und kraftige Speiſen zu liefern. Mel⸗ 
ie dungen bitte ich vor dem 1. December d. J. eingehen zu laſſen. Auch ſpeiſe 
c ich außer dem Haufe und lade zur geneigten Untetzeichnung ein. Zu Diners, 
1 Soupees, Feſtins, Hochzeiten ꝛc. in und außer meinem Hotel übernehme ich 
36 die Beſorgung der Tafel und verfpreche bei einer teellen und prompten Bedie⸗ 3 
3% nung die annehmbarſten Preiſe. P. J. Schewitzki. 
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44. Konzert in der Engel man nſchen Bier halle 
7 am 24. und 25. d. Mts. 
I. Abth. Das Orcheſter ſpielt Billord, raucht Taback und trinkt Bier⸗ 
II. . Die Zahl der Gäſte ſcheint geringe, die abzuſehende Einnahme nicht 
erheblich und „Herr MM. Winter verſchwinden. Ihm folgen 
ſeine Truppen. 8 
III. Allgemeiner Unwille. 
Um baldige Wiederholung derartiger Konzerte bitten viele Muſikfreunde. 
77S 
| ert ir. g 10 
onntag, den 28. Novbr. Das Donauwelbchen. (Erſter Theil.) Ro- 
mantiſch⸗kom. Vollsmährchen mit Geſang in 3 Akten. (Fräul. 3% 
Melle: Hulda. — Herr Stotz: Kaspar Larifari.) 95 
Montag, den 29. Novbr. (Abonn. Susp.) Dritte und vorletzte Vor⸗ 88 
. ſtellung der Herren Gebrüder Schier und ihrer Geſellſchaft. 38 
Zum erſten Male: Lucifer, Pierot und der Pächter, 3% 
‚ oder der grüne Teufel. Großes komiſch⸗ pantomimiſches e 
Ballet, ausgeführt von den Herren J und E. Schier, Strecker, 
Mähler, Pasquale und dem Balletperſonale. Die Maſchinerien Sk 
find von dem Maſchiniſten der Geſellſchaft Herrn Benkys. — 3% 
Nach dem erſten Akt des Singſpiels: Neue Produktionen 
im Gebiete der Gymnaſtik und Athletik, von der W 
ganzen Geſellſchaft. Den Anfang macht: Der reiſende 
3% Student. Kom. Singſpiel in 2 Akten. % 
3% Dienſtag, den 30. Noobr. Die Schule des Lebens. Schauſpiel in & 
A* 5 Akten von Raupach. F. Genee. > 
EEE ER RE EEE EEE EEE 
46. Kaffee⸗Oaus in Schidlitz. 
Auf mehrſeitiges Verlangen findet Sennabend, den 27. d. Mts. Ball ſtatt. 
Entree 7 Sgr. 6 Mf. ö a 2 
ar Engelmann'ſche Bierhalle. 
Heute Abend Konzert von der Wlnterſchen Kapelle. Fr. Engelmann. 
ger — * 5 0 = 9 - 1 a 
46. Heute, d. 26., gr. Konzert in Deterts Bier⸗Salons. 
2914 » j 85 N 5 u! Ye iger eh 3 
Anfang 7 Uhr Abends. Die Vkolin⸗Solos dc. find auf 
den im Lokale ausliegenden Programms benannt. 
459. Kaffee⸗National. 
Heute Abend Harfenkonzert. Krämer. 
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Spliedts Winterſalon im Jaͤſchkenthal. 


Wegen, Sonntag den 28. d. M., Konzert. Winter, Muſi knteiſter 


= „ Weinroth s Lokal. 


Sonntag. den Al en Matinde musicale. 
an 


55 geutpolgiehes Lokal. 


Morgen, Sonntag d. 28., matinse ene ausgeführt bon der Voig:ſchen 
Kapelle. Anfang nach 11 Uhr Vormittags 


8 Schroͤder's Salon im Jaͤſchkenthal. Sr = 


Sonntag, den 28, Nachmittags Konzert. 
54. Mora en, Sonntag den 28. d. M., Konzert 
im Jäͤſchkenthale Ee. Kommerowsky. 
1. a Faffer- National. 
Morgen Sonntag Konzert. Anfang 6 Uhr. Duane. 


56 Zinglers⸗Höhe. 


Einem hoch 8 Publikum zeige ich ganz ergebenſt an, daß die Guſtwirth⸗ 
ſchaft von >. d. 29. d. M, ab geſchloſſen bleibtz zum Beſchluſf Bil ich, mich 
Sonntag mit ne zahlreichem Beſuch zu beehren. F. A. D l 


57. Sonntag, d. 28. Konze rt in Hotel de Danzig in Diva, 
58. Ein ordentliches Mädchen, welches in einem anſtändigen Laden 3 Jahr 
als Schänkerin gedient hat, ſucht ein Unterkommen. Zu erfragen bei der Geſindever⸗ 
mietherin Sydow auf dem Fiſchmarkt. 
59. Durch triftige Gründe veranlaßt warne ich hierdurch Jedermann, keinem 
Menſchen etwas auf meinen Namen zu verabfolgen oder zu kiedſſtres, indem ich für 
Nicht? aufkommen werde. J. C. Conrad. 
Danzig, den 26. November 1847. 
60. Auf der Altſtadt iſt eine Wohnung mit Bictualien⸗ u. Milchhandel zu ver⸗ 
miethen oder zu verkaufen. Zu erſtagen in der Papierfabrik Schneidemühle No. 455. 
61. Zu Oſtern k. J. werden 2 Wohnungen. zuſammen 8 bis 9 Se und 
2 Fon, in einem Haufe geſucht. Näheres im Intelligenz Comtoir sub II. St. 
e Heil Geiſtgaſſe No. 982. im Bienenkorb, werden Abonnenten zum 
62. 0 . Speiſen in und außer dem Hanſe angenommen. 
63. E. feit e. Reihe v. Jahren in g. Nahrung ſtehendes Gasthaus bei d. Stadt 
iſt zu verk. oder auch gegen ein Haus in der Stadt zu verkauſchen. Hierauf Selbſt⸗ 
e mögen ihre Adreſſe unter D. R. im Königl. Intelligenz⸗Cointoir abg. 
in tafelf. Fortepiano von 6 Octaven iſt Johannisgaſſe 1331. zu vermieth. 
(2) 


. 


65. Eine Gouvernante beliebe ſich zu melden Poggenpfuhl No. 261. 
66. „ . und Ardbeitsfuhrwerk iſt zu haben Reitergaſſe 297. 
2 Re egen Vergrößerung meines Ladengeſchäfts bin ich geneigt, meine 
ſeit zehn Jahren beſtandene chirurgiſche Sihleif- a Polir⸗Anſtalt 
in ihrem ganzen Umfange unter ſehr günſtiger Bedingung abzutteten; hierauf Re⸗ 
flectirende belieben ſich, fo wie Auswärtige portofrei, an mich zu wenden. 
C. Müller, in Danzig, Schuäffelmarkt auf 1555 Pfarrhofe. 
68. Ein Mädch. od. e. Frau wird ſogl. 3. A ann wu ni — 95. 


Bermiethun e 
69. Wollwebergaſſe Ne. 1997. iſt ein Oberſaal ad dt Henfluhe wit oder ohne 
Meubeln an Herren vom Civil zu vermiethen. 
70. 3. Damm 1431, iſt ein meublirtes Zimmer nebſt Kabinet biulg u vermieth. 
2 Fleiſcherg. 99. if ein freund. Stübchen mit Betten u. Meub. bill. 3. v. 
Fe Brodbänkengaſſe No. 660. if eine Hange⸗Etage zu vermiethen. 
73. Neugarten 506. 2 Tr. h. iſt eine Wohn. v. 2 Stub. u. 2 Cab. zu verm. 
74. Gates che 365. iſt ein meublirtes Zimmer zu vermiethen. 
75. Hohe Seugen 1169. if eine Obergelegenheit mit 2 Stuben, Küche, Boden, 
Kammer, Hausraum und eigner Thüre zu vermiethen. 
76. 1. Steindamm 374. find 2 bis 3 Zim. parterte an ruhige Familien oder 
an einzelne Perſonen zu rechter Ziehzelt zu vermiethen. 
2 Schmiedegaſſe 295, am Holzmarkt, iſt ein Zimmer mit Kabinet u. Meubeln 
zu vermiethen. 
78. Hundeg. 275: it 5 Hange⸗Etage, beſt. aus 7 Zimm., Küche, Spelſekamm., 
Kell. u. and. Bequeml. jetzt gl. od. 3 Dit: 1846 z. vm. Näh. Heil. Geiſtg. 935. 


79. Scharrmacherg. 1978. find 2 Stuben mit auch ohne Menb. zu vermiethen. 
nn 61-05 eo 
80. Schiffs: Auction. 


Donnerſtag, den 2. December 1847, Mittags 12 Uhr, werden die Unterzeich⸗ 
neten in der hieſigen Vörſe in öffentlicher Auction an den Meiflbietenden gegen gleich 
baare Bezahlung in Preußiſch Courant verkaafen: 

das im Jahre 1826 hieſelbſt von eichen Holz erbaute Bark⸗Schiff „die Braut‘, 

312 Normal⸗Laſten gemeſſen, mit deſſen dazu gehörcudem Inventarſum in dem 

Zuſtande wie es ſich jetzt befindet. 

Das Verzeichniß deſſelben liegt dei den Unterzeichneten zur eefälligen Anſicht, 


fo wie das Schiff von Kaufluſtigen in Neufahrwaſſer zu jeder Zeit des Tages iu 


Augenſchein genommen werden kann. Die Genehmigung des Zuſchlages erfolgt an 
demſelben Tage Abends 6 Uhr in der Börfe. bis dahin auch * angenome 
men werten. 
Die reſp. Käufer werden era, ſich recht zahlteich einzufinden 
Hendewerk. Reinick. 
Mäkler. 


u 


81. Auction mit neuen Mobilien. 

Das im Auctionslokale in de de hieſelbſt befindliche Lager neuer mar 
bagoni Mobtlien aller Art, Spt Spiegel und Polſterwaaren fol, um einen 
raſchern Abſatz zu bezwecken, im gener Auction und zwar zu bedeutend herab- 

geſebten Preisen. ige dei ene e ne enen nid 
Mittwoch, den 1. Fut BT, 8 


von Morgens 10 Uhr ab, am Ott und Ste a 


ö e verkauft werden, und lade ich hiezu 
Kauflliebhaber ein 


ein. J. T. Engelhacd, Auctionator. 
82. Donnerſtag, den . Dezember d⸗ J., ſell auf der Brabank in dem Haufe 
sub No. 1777. der Nachlaß der verſtorbenen Schiffscapitain⸗Wittwe Tritt, beſtehend 
in: Mobilien aller Art, Gärdienen, Leib⸗ und Bettwäſche, Fleidungsglücken, Tiſch⸗ 
zeug, Porzellan, Fayence, Glas, kupfernen, meffing., Wen eiſernen Küchen und 
Wirtbfhaftägeräthen und Hölzerzeug öffentlich meifibietend verkauft werden, wozu 
Kaufluftige einlade. 155 > J. T. Engelhard, Auctionator. 
83. Freitaa, den 3. December 1347, Vormittags 10 Uhr, wird der unterzeich. 
nete Mäkler im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe 179, an ken Meiſtbietenden gegen baare 
Zahlung in öffenklicher Auction verkauſen ee e 
ea. 500 Flaſchen Nothwein wu 
\ en. 250 Flaſchen Weißwein Er En 
und eine Partie Bremer und Hamburger Cigarren f 
Dieſe Derkaufs⸗Gegenſtände ſollen geräumt und zu äußerſt billigen Preiſen 
augefchlogen: eren, a B. Richter. 


Montag, den 6. Dezember d. J., ſolen hege im Grandaück sub 
artſch auf den Antrag 


4 * 


No. 135. aus dem Nachlaſſe der Frau Obriſtlieutenant v 
der Herren Teſtaments⸗Erecutoren öffentlich verſteigert werden: 
Mehrere Briklant-Ringe u. Ohrgehänge, dergl. Kreutz u. Tuchnadeln, geldene 
Kepetit- u. Damen⸗Uhren, dito Halsketten, Ringe, 1 dergl. Petſchaft mit Muſik, 
I Armband, 1 Tabatiere, ſilberne Kaffees, Thee⸗, Chocolate u. Milchkannen, Pokale, 
Theebüchfe, Wachsſtockhalter, Spielleuchter, Unterſätze, Küchenteller, Lichtſcheeren, 
Zuckerkörbe u. Zangen, Vorlege⸗, Suppen⸗, Es und Theelöffel, Tiſch, und Deſſert⸗ 
Meſſer mit Gabeln ꝛc., mahogoni und birken polirte Schreib- und Kleiderſecretatre, 
Servante, Kommoden, Sophas, Stühle, Lehnſtühtle, ER, Thee⸗, Spiel, und Näh⸗ 
tifche, Spiegel in mahag. u Bronze⸗Rahmen, Bettgeſtelle pp., ſichtene Kleider⸗ und 
Leinenſchränke, Tiſche und ſonſtige Mobilien, 2 Wandahren, 2 Stutz⸗Spieluhren ums 
ter Glasſtütpen, 8 Tage und 24 Stunden gehend, 1 eiſerner Geldkaſten, 1 dito PBräs 
tloſenkaſteu, Teppiche u. Hangelampen, ſehr gute Betten, Bettdecken und Wäſche, 
enen und Frauenfleidungsftäde, darunter 1 Zobel⸗ und Baranenfutter, engl. plat⸗ 
„rte Theemaſchinen, Brodkoͤrbe, Arm: und Tiſchleuchter, porzellanes Geſchlrre aller 
Art, darunter Taſſen mit Malerei u. Vergoldung, Blumenvaſen und Nippesfi⸗ 
guren, Glas, Kryſtall, Fayance, meſſing. Kaffee⸗ u. Theemaſchinen, 1 dergl. Papa ⸗ 
ei⸗Gebauer, lackirte, kupferne, zinn. n. eiſerne Wirthſchafts⸗ und Küchengeräthe, 
Hehe; und Irdenzeuge. Die Präligſen weiden Mitiagd 12 Uhr ausgeboten. 
Mutzen n n m e ben, K. Engelhard, Auckionator. 
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Sachen u Sig fein re 
i Bi ch e. Saen, A ei 8 iR 


U 5 W 


„„ Große We u Austellung, 


Einem geehrten 1 em 1 h hiedurch ganz ergeb an Hoher. 


titten Spielwaaren⸗L ager, oben ich dasz beſenders bemerke, daß ich in 
dieſem Jahre durch die vortheilhäfteften Einkäufe ſo in Staud geſetzt bin, daß ich 
wen Wünſche hau‘ 9 trotz der e Waare, N 7 die * Verkaufs ⸗ 


n Sg Wer Mehl ist aeg bi ig zu Haben Waere 36. 
ren 5 

* 58. . Schweineſchmalz in Zuantitäten von 4 en ab, Ibn 7 
xc erſter Sorte zu 7 Sgr. pro Pfd., ter Nee zu 6 Sgr. 6 Pf. pro Pfd., 3% 
3% 3ter Sorte zu 6 Sgr. a Pfd, (die erſte 7 15 auch in Blaſen Fit käuf⸗ 3% 
Er is a, ga die in Be Schlacht. und Fleiſch⸗ ökelungsanſtalt, liederſtadt, 4 

idengaſſe N 
5 JJ 8 


89. Friſches engl. Barckay⸗Porter empfiehlt als peis wirdig 
die Flaſche zu 5 Sgr. ohne Flaſche 
F. E, A. Schmidt, Langenmarkt No. 481. 


90. Mattenbuden 271. iſt ein leichter ein⸗ und zweiſpanniger Jagdwagen und 
ein einſpänniges Geſchür mit weißem Beſchlag zu verkaufen. 

91. Wollweberg. 199 4., ꝛte Etage, 2 —ç— e, mod. mahag. Sophat. bill. z. v. 
Geeeeeeeegeese ee 


Seeeeeee 
92. Die erwarteten Ohlauer u. Ba ef. undicht 7 24 u. =) 


Zoll breit und 72 Zoll lang, ſowie Eiſenbleche in groß, mittel, und 


klein Formaten und Gleiwitzer emaillirte Kochgeſchirre 5 
RE eiferne geaicht? Gewichte, von 3 d. bis 1 Ctr. ſortirt, an aufs neue 6 


Se ende Bat 0 J. G. Hall N I, u. Sohn. 3 
e A nen n don Teſtower e f. 
: Heppe d Krantz; Breitgaſfe un 


8 gehe Ponmeran en enipfinger u U. empf. 


oppe & Krantz, Breitgaffe und Langgaſſe. 


— 


. BE. . 
— . 


95, Alte fette Schande Käſe, dünn, Lümbe u. feine Topf⸗Käſe, Tiſch⸗ und ein⸗ 


eſchlagene Winter⸗Bütter, echten Leckhonig, Pomn e Spickgänſe, Keulen und 
irre Mi 5 Ba e, ene, w., 
e kate face Hüllen Cage, 7 ie fe, DIE kee 
andere in diefes Fach ſchlogende Miilkel empftehtt billig di tevial ag es 
TH Woge, Mi. Bräikargufe Mo. O5 

96. 1 Beten Fiſchmarkt No. 1571. zu verfänfedi N, 3 nl . 
97. Ein Flügelfortepiaue iſt zu verkaufen Wollwebergaſſe No. 552. 

Ar % et N rer SA: ann 


2 N N 
9 Durch bill. Preiſe bei, guter u. keel. 
— Zeit ein e atz in einer Sorte 


Nn 7 7 


ra Haufe mitkommen zu laſſen, welche ich hierm. Einem reſp. Publik. 
0 


beſond. bei der jetz. naskalten neblichten Witterung als nicht zu verachten 
L aufs e kann, als: 19 8 
6 Ober⸗Ungar die 54 Q.⸗Bout⸗ 20 Sgr. N — 
dito 2 f II a 
Fetten Tokayer Ausbruch die gi Q.⸗Bout. 25 Sgr. \ 


Rotheu fetten Tokayer (Erlbach) werzügk, d. 6% Q. Bout. 15 ſgr. 
Otto Fr. Hohnbach, Langgaſſe No. 371. 
.% a 1 Ri; 77 * 0 0 7 3 
pol Kommode and mehrere Lithographien unter Glas zu verkaufen. 


100. . 
Puggenpfuhl Ne. 357. billig zu wer 
107 eh Hz epo e 
Schneidemabie 705. 2 

102. Vorzkglich gutes ra 
108, Eingekochter Kirſchſaft iſt zu haben Langgaſſe 365. 

104. Kramrepoſitorium im ‚beiten Zuſtande fteht billig z. v. Rambaum 1214. 
105. dae Herren» u. Knabenſtiefel find ſtets zu möglich billigen 


106. Zwei gute tafelf, Pianof. a 40 rtl. u u 10 rtl. find zu haben Jopeng. 559. 


107. 
11 2 Banter lg ein g. , Wi gaſſe N d 

0 en lung von C. W. Viegut, Frauengaſſe No. 392. em⸗ 
pfiehlt eine Auswahl moderner all, Hut⸗ und N Vo ec Gager 
und Broſchkränzchen; auch find jetzt wieder Vaſenblumen und rthenblüthe 
vorräthig und wird jede Beſtellung in dieſer Art auf das ſchnellſte ausgeführt. 
109. Feines Provence⸗Oel, Kade een Schweizer⸗Käſe, empfiehlt 

8 G. F. Küßner, Schnüffelmarkt No. 714. 


Egg 2826 — 


Kalender find in großer Aus wahl zpoträthüg bebe en 
F. Burau, Langgaſſe No. 40 


111. Reise u. 227 25 e nalz 7 Sgr. d. Pfd., empf. Hr ke, 4 0 85 601. 
112. Eine Handmühle, Taback zu mahlen und, auch cine a Taba hneide-Mafchine 
find zu verkaufen St, Ellſabechgaſſe No. 61. 


113. Um die 8 uͤckfracht zu erſparen, ſoll det Reh der Fuß⸗ 
1 

deckenzenge bedeutend billiger, verfauft, werden, als ‚6/4 br. a 7 Va g. | 
8/⁴ br. a 12 14: pro Elle bei W. Se 85 2 858 534. b. 
114. IH 5 „m Er ft Schnürkeide en 1 7 N a 

in dem beſten Wiener und Londoner Facon: 


0 a 

8 „ Ball⸗, Hauben⸗ und Hut: e 
4 

S 


in den hübſcheſten Farben u. in Pier e erhalten vieſelben 
u Fabrikpreiſen. 


Franzöfiſche Glacee⸗Handſchuhe 


DE 
; ; für Deren und —— von 10 Sinöigieiden bis 1 Thaler. 
8 


2 


Schadhafte von 5 Sgr. 
Angefangene und fertige Stickereien 


ſowie auch in Pappe und Leder ſauber garnirte Stickereien 
zu Weihnachtsgeſchenken für Herren und Damen paſſend. 
5 Lackirte feine Koͤrbchen 
81 in weiß mit bunten Blumen, Bronze mit Verzierungen und braune Schlüſ⸗ 
8 ſel, Arbeits⸗ und Papierkörbe, wie auch ane zum Sticken nothwendigen Wol⸗ 
a & len, Seiden, Perlen u. Canavas in größter Auswahl zu billigſten Preiſen. 
© 


Wicderverfäufer erhalten bei Partien dieſe 
© Waaren jederzeit nur einige Prozent höher, als 
2 die Berliner Fabrikpreiſe. 


Stickereien werden in Pappe oder Leder nach den neueſten Offenbacher 
© Modellen 15 kürzeſter Zeit ſauber garnirt, u. ſtehen Probearbeiten zur e 
© gen Anſicht 880 J. Könenkamp, Langgaſſe 520. 


00000000; 
Nuſſſſches „Räucher⸗Papier empfiehlt 
W. F. Burau, Langgaſſe No. 404. 


116. Ein Pianofotte iſt Sandgrube 460 zu verkaufen. 
Zweite Beilage. 


A 


Di 


50008000 „ 


2 


— * 


Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 278. Sonnabend, den 27. November 1847. 
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117. Mantelfranzen verf. gut u. billig R. Glaſer, Holzmarkt No. 82. 


118. Eine neue Sendung ſchöner Filzſchuhe in allen Gattungen habe 
ich wieder in Kommiſſion erhalten, die ebenfalls raſch zu den bekannten billigen 
Preiſen verkauft werden ſollen. a 


Ignatz Franz Potiykus, Glockenthor⸗Ecke. 


119. Muffen von den feinſten und gewöhnlichften Pelzarten angefertigt, 
find in großer Auswahl zu ſehr billigen Preiſen vorräthig in der Putz⸗Waaxen⸗ 
Handlung bei = M. J. Cohn, Langgaſſe 375. 


120. Friſchen inlaͤndiſchen Porter, die gr. 555 155 die kleine 


Fl. 2 ſg., verkaufe ich in meiner Brauerei Pfefferſtadt 226. H. W. Mayer. 
121. Eine ſchulmäßig zugerittene fehlerfreie Gjaͤh⸗ 
rige Gold⸗FJuchs⸗Stute aus dem Trakehner Haupt: 
Geſtuͤte iſt Brodbankengaſſe No. 665. zu verkaufen. 
122. Preßhefe, a Pd: 10 Sgr., im taglich frisch vorräthig bei 
c N NN Nd NN 75 800 A. Saft, Langenmarkt 492. 
e eee 99000600 0% 
= = 123. Das Damen: Mantel: Magazin 
von Siegfvicd Baum jun., Langg. No. 410, 
Z iſt jetzt wieder mit einer brillanten Auswahl von Damen-Mänteln $ 
2 und Bournuſſen in allen nur möglichen Stoffen und in den neueſten 
5 8 Pariſer Façons gearbeitet, aufs reichhaltigſte aſſortitt. 
EEE Auf meinen” Borratp een ſeidenen Mänteln von be⸗ Ss 
5 item franzoͤſiſchem Taffet und Mohe erlaube ich mir Ss 


Sinsbeſondere aufmerkſam zu machen, und find die Preiſe bei aner⸗ 5 


SE kannt ſolider Arbeit aufs billigſte geftellt. 
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2. Echte Teltower Dauer⸗Ruͤbchen auen 
3 g A A. Faſt, Langenmarkt 492. 
125. Fuͤr Herren empfiehlt die neueſten Reiſeſtiefel 
in Filz, ſo wie Filz Stiefel zum Lederüberziehen. Ferner für Damen die 
neueſten ſchwarzen Filz⸗Kamaſchen⸗Stiefel, gefütterte und unge⸗ 
fütterte Schuhe, auch hübſch lith. Morgenſchuhe mit waſſerdichten Sohlen zu 
den billigſten Preiſen f 
die Hut⸗Fabrik des Theodor Specht, Breitg. 1165. 
Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 23. bis incl. 25. November 1847. 
I. Aus dem Waſſer, die Laſt zu 60 Scheffel, ſind 315] Laſten Getreide übers 
haupt zu Kauf geſtellt worden; davon 1685 Et. unverkauft u. 125 Lſt. geſprichert. 
Weizen. | Roggen. | Erbſen. | Gerſte. Hafer. einſoat. 


1) Verkauft, Laſten] 143 32 14 — — 
Gewicht, Pfd. 126129] 118 ei = ei = 
Preis, Rthlr, 148} 105 120 — — En 

5 — 2 FE 

2) Unverfauft,Laften] 74 | 33 | 2 | | — 1.9 

II. Vom Lande: graue 5 t. 50 > 
d. Soft. Sgr.“ 76 54 weiße 60 4 45 28 | co 

Thorn paſſitt v. 20. bis incl, den 23. November 1847 und nach Danzig deſtimmt: 


137 Laſten Weizen. 
12 Laſten Roggen 
7 Laſten Leinſagt. 
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